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In vivo optophysiology in humans using a novel laser interferometric approach

Zusammenfassung

Der Begriff Optophysiologie fasst eine Reihe bildgebender Verfahren zusammen, die es erlauben
neuronale Aktivität von Zellen und strukturelle Veränderungen mithilfe optischer Verfahren zu untersuchen.

Für die Netzhaut bedeutet dies die Detektion der Änderungen von Streueigenschaften und der Position
retinaler Strukturen, die durch eine optische Stimulation hervorgerufen wurden.

Die optische Kohärenztomographie mit ihrer konkurrenzlosen Auflösung erlaubt die Aufnahme
dreidimensionaler Schnittbilder mit nahezu zellulärer Auflösung und gleichzeitig, durch funktionelle
Erweiterungen der Methode, die Messung physiologischer Veränderungen in der Netzhaut.

Im vorliegenden Projekt sollen mit Hilfe eines auf optischer Kohärenztomographie beruhenden Systems
intrinsische optische Signale in der menschlichen Netzhaut nach optischer Stimulation gemessen werden.

Die Methode könnte aufgrund ihrer hohen Ortsspezifität bei der Messung der Signale einen wichtigen
Beitrag zur Funktionsdiagnostik in der Netzhaut leisten.
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